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Politiſche Ueberſicht
Ueber die Kaiſer Zuſammenkunft meldet der wiener

Korreſpondent der Times unterm 16 d Jch habe Autorität
u konſtatiren daß in der Abſicht des Czaren den Kaiſer vonVeſterreich zu beſüchen keinerlei Veränderung eingetreten iſt

und den bisherigen Anordnungen e wird die Beggnung
im Schloſſe Reichſtadt in Böhmen ſtattfinden der
deutſche Kaiſer zugegen ſein wird iſt eine offene Frage es
muß aber darauf hingewieſen werden daß die bevorſtehende
Zuſammenkunft zwiſchen dem deutſchen Kaiſer und dem Kaiſer
don Oeſterreich entweder in Jſchl oder in Gaſtein kein
Hinderniß zu einer ſpäteren Begegnung der drei Kaiſer ſeinwürde wie ja auch die vorjährige Funſammentunft in Skiernie

vice ſtattfand nachdem die Kaiſer von Deutſchland und Oeſter
reich ſich vorher in Jſchl begegnet waren

Es ſcheint daß die in England ſtändig graſſirende Herato
manie den londoner Blättern wieder einen artigen Schabernack
geſpielt hat als ſie ihr eigenes und das feſtländiſche Publikum
mit Alarmnachrichten gruſelig machten die in unbefangenen
Laiengemüthern unfehlbar zu der Vorſtellung führen mußten
daß Rußland drauf und dran ſei den Knoten der afgha
niſchen Frage nach AlexanderArt zu durchhauen So über
ſtürzt ſich Rußland nicht Das vom ruſſiſchen Auswärtigen
Amte reſſortirende Journal de St Pétersbourg ſieht ſich
daher die von London aus in Scene geſetzte afghäniſche Panik
auf ihren wahren Werth an und gelangt zu Ergebniſſen die
in diametralem Gegenſatze zu den Schlußfolgerungen ſtehen
welche im erſten Augenblicke von der öffentlichen Meinung und
namentlich auch von den Börſen gezogen wurden Der Erguß
des Blattes den wir in einer Depeſche der vorigen Nummer
bereits kurz berührten lautet ausführlicher

Nach den londoner Depeſchen ſoll eine gewiſſe militäriſche
Thätigkeit unter den Afghanen in den weſtlichen Diſtrikten
namentlich in der Richtung auf Herat herrſchen ein londoner
Telegramm ſpricht auch von Verſtärkungen der ruſſiſchen Truppen
in der Richtung auf Zulfikar Wir ſind in der Lage zu er
klären daß wenn einige Bewegungen der ruſſiſchen Truppen
ſtattgefunden haben dieſe gen unbedeutend geweſen ſind
Jedenfalls iſt die ruſſiſche Regierung feſt entſchloſſen nichts
zu thun was das Reſultat der ſchwebenden Verhandlungen
kompromittiren könnte Die öffentliche n ſich nicht
durch holtloſe Gerüchte beunruhigen laſſen Wir ſelbſt eſſen
den de eben gewiſſer Blätter in der salson morte keine Be

eutung bei
Der Wind ſcheint ſich denn auch in London bereits wieder nach
der friedlichen Richtung gewendet zu haben Jn der Themſe
Metropole fand am Sonnabend erſtens ein Kabinetsrath ſtatt
ſodann konferirten Lord Salisbury Lord Jddesleigh und der
Kanzler der Schatzkammer HicksBeach im Auswärtigen Amte
mit einander darauf hatte der ruſſiſche Botſchafter von Staal
eine längere Beſprechung mit Lord Salisbury Und als Moral
von all dieſen Berathungen meldet uns der Telegraph aus
London Die Verhandlungen mit Rußland dauern
fort dieſelben werden wie verlautet in durch
aus freundſchaftlichem Geiſte weitergeführt

Die lateiniſche Münzkonferenz iſt nach mehreren
Vertagungen endlich am 20 d in Paris wieder zuſammen
getreten Der Hauptpunkt über den auf derſelben verhandelt
werden ſoll iſt die Entwerthung der Fünffrankenſtücke
Jtaliens und Belgiens wegen deren zwiſchen Frankreich
und Italien ſchon ein Uebereinkommen getroffen iſt während
Belgien zaudert den geſtellten Anforderungen zu entſprechenJtalien hat ſich nämlich bereit erklärt im Falle einer Liqui

dation ſeine Fünffrankenſtücke zu ihrem Minimalwerth zurück
unehmen und die Union wird daher vorausſichtlich zwiſchenFrankreich Jtalien und auch der Schweiz erneuert werden

Griechenland zieht ſich hingegen zurück das gilt ſchon für
ausgemacht und nur die Haltung Belgiens giebt noch Zweifeln
Raum Sollte es ſich weigern für ſeine Silbermünzen ein
zuſtehen ſo würde man ſich in Frankreich nicht lange befinnen
und das belgiſche Geld aus dem Verkehr ausſchließen Bei
den mannichfachen geſchäftlichen Beziehungen Belgiens zu dem
großen Nachbarlande wäre dies aber für ſeinen Handel und
ſeine Jnduſtrie verderblicher als das ihm zugemuthete Opfer
je ſein könnte Man nimmt daher an daß nur der Austritt
Griechenlands aus der Union ſchließlich zu verzeichnen ſein
wird Dieſe Annahme erhält Unterſtützung durch folgende
telegraphiſche Nachricht

Paris 19 Juli Heute fand eine vorläufige Beſprechung
der franzöſiſchen und italieniſchen Delegirten zu der
Münzfkonferenz ſtatt wobei es ſich um die Erörterung einiger
beſonderer ſpeziell Jtalien angehender Punkte gehandelt haben
ſoll Die Konferenz tritt morgen zur erſten Sitzung zuſammenman glaubt daß nur wenig Sitzungen erforderlich ſein werden

um zu einer Verſtändigung zu gelangen

Ueber die Ziele der italieniſchen Kolonialpolitik
im Sudan wird jetzt endlich nachdem der Held derſelben
den Miniſterſeſſel geräumt hat einiges Licht verbreitet Der
Hauptmann Ferrari welcher am 10 März mit einer Miſſion
an den Negus Johannes Maſſaugh verließ iſt dort am
15 Juni mit ſeinem Begleiter dem Arzte Nerazzini wohl
behalten wieder eingetroffen Die beiden Reiſenden werden
der Frankf Ztg zufolge am 20 Juli in Negpel eintreffen
um über die i ihrer Entſendung an den abeſſyniſchen
Hof zu berichten ereits jetzt vernimmt man daß Ferrari
mit König Johannes Verträge n en hat welche noch
in dieſem Jahre durch eine an den König Johannes zu ſendende
außerordentliche und glänzende Militärmiſſion endgiltig ab
geſchloſſen werden ſollen Jm weſentlichen iſt für Abeſſhnienvolle Handelsfreiheit im Hafen von Maſſauah und ſemi

San ſeiner n e Be und Ausfuhr feſtgeſetzt
talien wird dagegen das Beſetzungs und Beſitzrecht u
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gaden und Kaſſala eingeräumt Hiermit werden plötzlich
die geheimnißvollen Abmachungen zwiſchen Gladſtone und
Mancini von denen ohne daß man wußte ob ſie
wirklich exiſtirten ſo oft in der italieniſchen Deputirtenkammer
die Rede war und über welche Manecini ſtets ein unerſchütter
liches Schweigen beobachtete vollſtändig klargeſtellt Als
nämlich Jtalien den Zug nach Maſſauah unternahm mußte
es ſich verpflichten den ſogenannten el Vertrag zu
reſpektiren welcher im Juni vorigen Jahres zwiſchen England
Egypten und e abgeſchloſſen war und durch welchen
dem Negus jeder Theil des Sudan den jetzt Jtalien zu be
ſetzen haben wird cedirt wurde Jtalien mußte um vom
König Johann die Abtretung des Gebietes zu erreichen vorher
die Einwilligung Englands einholen Hätte Mancini im
italieniſchen Parlament dieſe Eröffnung gemacht wäre jene
Abſtimmung vom 16 Juni die ihn zum Rücktritt zwang
vielleicht anders ausgefallen Mancini ſcheint aber wie
Gladſtone entſchloſſen geweſen zu ſein nicht länger im Amte
zu bleiben

Wie die Times erfährt habe nunmehr auch Rußland
zur Emiſſion der egyptiſchen Anleihe ſeine Zuſtimmung
ertheilt Die Löſung der egyhptiſchen Frage kann alſo nun
einen Schritt weiter gehen Eine intereſſante Mittheilung
über die zukünftige Geſtaltung der Dinge in Egypten verbreitet
die Frkf Ztg Danach ſollen Lord Salisbury und Glad
ſtone darin einverſtanden ſein die engliſchen Truppen aus
Egypten zurückzuziehen nachdem mit den Mächten über
die verſchiedenen Punkte der egyptiſchen Angelegenheit ein
Uebereinkommen getroffen worden iſt Einem vorliegenden
Projekte gemäß würde dann die egyptiſche Armee durch
türkiſche Rekruten möglicherweiſe unter türkiſchen Offi
zieren verſtärkt werden

Aus Maſſauagah wird gemeldet daß der Kommandant
der dortigen italieniſchen Garniſon Oberſt Putti ſich
während eines heftigen Fieberanfalles erſchoſſen hat

Jn den Reihen der franzöſiſchen Republikaner
eine bedauerliche Uneinigkeit welche leicht die von dem Liſten
ſlrutinium erwarteten Vortheile illuſoriſch machen kann
Nachdem bereits die religiöſe Frage das Zurücktreten eines
Theils der T Republikaner unter Ribots Führung

veranlaßt hat iſt jetzt auch betreffs der Haltung des Mani
feſtes gegenüber den Radikalen Zwiſt ausgebrochen Den ge
mäßigten Republikanern der Linken und des Centrums erſcheint
die Sprache des Manifeſtes nicht energiſch genug Paul Bert
und ſeinen radikal angehauchten Freunden wiederum jedoch zu
weitgehend Somit verweigerten beide Gruppen die gemäßigten
Republikaner von der Nuance Marcère Bardoux Léon Say
wie die Fortſchrittler à la Paul Bert ihre Unterſchrift zu
jener Wahladreſſe deren Zuſtandekommen demnach immer
problematiſcher wird

Nachdem infolge der wiederhergeſtellten freundſchaftlichen
Beziehungen zwiſchen Frankreich und China der
chineſiſche Geſandte in Berlin deſignirt wurde China auch in
Paris zu vertreten ſieht man deſſen Ankunft daſelbſt bereits
am Dienstag entgegen Sein Empfang durch den
Präſidenten Grévy wird noch vor deſſen Abreiſe nach ſeinem
Landſitz in MontfousVaudrey alſo in den erſten Tagen des
Auguſt ſtattfinden

Jn einem am Sonnabend vormittag in Paris abgehaltenen
Miniſterrathe theilte der Marineminiſter Galiber die von
dem Senegal Nord Weſtafrika eingetroffenen Nachrichten
mit nach welchen es der Kolonne Combes geglückt iſt der
Kolonne Louvel zur Hilfe zu kommen und dieſelbe mit
Proviant zu verſehen

Ein Telegramm der Agence Havas aus Zan zibar de
mentirt daß franzöſiſcherſeits mit den Hovas auf Mada
Purr Verhandlungen eingeleitet ſeien und daß Admiral

iot 4000 Mann Verſtärkungen erwarte derſelbe habe nur
1200 Mann verlangt

Jm engliſchen Unterhauſe fand am Freitag eine Be
rathung ſtatt über den Antrag Parnell s eine Unterſuchung
anzuſtellen über die Verwaltung und die Handhabung
der Ausnahmegeſetze in Jrland ſeitens des früheren
Vizekönigs Spencer Der Kanzler der Schatzkammer Hicks
Beach erklärte der jetzige Vizekönig von Jrland Carnarvon
ſei bereit jeden Fall bezüglich der Anwendung der Ausnahme
eſetze welcher ihm ſchriftlich unterbreitet werde perſönlich
orgfältig zu unterſuchen die Regierung könne aber in die von

Parnell beantragte Unterſuchung nicht willigen Parnell wollte
hierauf ſeinen Antrag zurückziehen das Haus beſtand aber auf
Berathung deſſelben und lehnte denſelben ſchließlich ohne be
ſondere Abſtimmung ab t

Aus Tripolis wird unterm 17 d gemeldet Die Pforte
hat beſchloſſen die h von Tripolis zu ver
ſtärken und ein türkiſches Transportſchiff mit 1100 Mann

Truppen mehreren ſchweren Geſchützen und einer Anzahl von
Torpedos iſt bereits hier angekommen Weitere Sendungen
werden binnen kurzem erwartet Die Spitze dieſer
Arrangements würde ſich bekanntlich gegen Italien richten
dem man Abſichten auf Tripolis unterſchiebt

Ein Kaufmann aus Sennaar der kürzlich in Khartum
war berichtet darüber dem Achbar

Khartum iſt verödet und menſchenleer da ſich bie Bevölkerung
daſelbſt theils aus Furcht vor den Machdiſten theils wegen
der dort herrſchenden Hungersnoth geflüchtet hat Der ehe
malige n liegt gänzlich in Trümmern und inen Sälen und Korridoren daſelbit braten die Rebellen jetzt

Schafe und Ziegen und haben auch von allen jenen Häuſern
in denen früher Chriſten oder Anhänger Gordon s wohnten
Beſitz genommen und hauſen daſelſt in der ſchauderhafteſtenWeiſe Aus der Miſſtonetirche wurde ein St gemacht r

herrſcht wegen des demnächſt zu erlaſſenden Wahlmanifeſt es H

u oder deren R
werden pro i ren Raummit 20 V für Halle mit 15Pfg berechuet

und in der Expedition von unſeren
meſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pfg

Erſcheint täglichmit gung be Sonn u Feiertage

der herrliche Garten bei derſelben gänzlich verwüſtet da die
Rebellen die Bäume als Feuerungsmakerial benutzten Als
Gouverneur der Stadt fungirt der Emir Jbrahim aus Shendi
der früher Sklavenhändler war An ſeiner Seite amtirt ein
aus den Notablen der Stadt zuſammengeſetztes Medſchliß das
für die Verpflegung der Rebellen und die Eintreibung der
Steuern zu ſorgen hat Als Richter fungirt wieder der Ulema
Juſtuf Firhi der auch Todesurtheile fällen darf Derſelbe
inaugurirte ſeine Amtsthätigkeit damit daß er ſämmtliche von
der egyptiſchen Regierung errichteten Schulen ſchließen ließ mit
der Motivirung für den echten Gläubigen genüge ſchon der
Koran allein in dem ja alle Wiſſenſchaften enthalten ſind Der
Machdi pflegt gewöhnlich Freitag morgens nach Khartum zu
kommen um hier das Selamlikgebet in der Mitte ſeiner Emire
abzuhalten Nach dem Gebet läßt er die Armen der Stadt
verſammeln und händigt ihnen dann ein Almoſen ein Früher
wehte Freitags immer von den Regierungsgebäuden und
Moſcheen die Fahne des Khalifen was der Machdi jetzt nicht
mehr geſtattet Auch verbot er ſtrengſtens die Chutba Gebet
für den Khalifen zu verrichten da es für jetzt keinen Khalifen
mehr gebe Das Siegel Mahomed Achmets trägt die
Jnſchrift Mahomed Achmet Diener Gottes und
des Propheten und Fürſt der Gläubigen

Die mit genauer Noth bewirkte Niederwerfung des von
den kanadiſchen Halfbreeds und den Jndianern des
Nordweſtens n Aufſtandes ſowie die bei dieſer
Gelegenheit von den Nachkommen der franzöſiſchen Koloniſten
eingenommene ſelbſtbewußte in hat den Blick des ehe
maligen Mutterlandes mit neuer Jntenſität auf jene fernen
Länder gerichtet und zur Wiederauffriſchung der faſt vergeſſenen
Ueberlieferungen aus jener Zeit geführt da Kanada franzöſiſcher
Kolonialbeſitz war Gegenwärtig ſind nun Schritte im Zuge
eine Art Jntereſſenverbrüderung zwiſchen Frankreich und den
kanadiſchen Kreolen zu ſchaffen Jn Kanada wird die ſagen
einer ſtaatlich ſubventionirten Poſtdampfſchiffahrts Geſellſcha
betrieben welche einen regelmäßigen Verkehr zwiſchen Halifar
und Havre einrichten und ihre Thätigkeit bereits am 3 k M
eröffnen will Behufs Sicherung eines möglichſt wirkungs
vollen Debuts wird ſich alsbald eine Delegation des franzöſiſ

andels und Gewerbeſtandes nach Kanada begeben um dort
einen neuen induſtriellen Abſatzmarkt zu gewinnen Jns
beſondere iſt die Gründung eines franzöſiſchen Komtoirs an
re Die pariſer Preſſe iſt natürlich Feuer und Flamme

ſchwört die geſammte franzöſiſche
ſich möglichſt zahlreich an der Abordnung zu betheiliger
zur Wiederanknüpfung des nationalen und Herſtellung eines
wirthſchaftlichen Bandes zwiſchen der ehemaligen Kolonie
27 dem Dontreriande demnächſt die transatlantiſche Fahrt an
treten wird

en wel

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 18 Juli Der Geſandte Morier iſt von Madrid

hier angekommen und geht unverzüglich nach Petersburg zur Ueber
nahme der dortigen britiſchen Botſchaft während Thornton
ſofort als Botſchafter bei der Pforte nach Konſtantino
begiebt

Deutſches Reich
Von der Mainau woſelbſt ſich Se Maj der Kaiſer

gegenwärtig befindet wird uns vom 19 d wegen berichtet
Der Kaiſer machte heute vormittag 10 Uhr mit den eräegl
badiſchen Herrſchaften eine Spazierfahrt Für heute
6 Uhr iſt ein einſtündiger Ausflug mittels Dampfers auf dem
See projektirt Heute abend 9 Uhr wird ein Geſangverein aus
Konſtanz zu Schiff dem Kaiſer eine Serenade bringen Die Ab
reiſe Sr Maj iſt auf morgen mittag 12 Uhr feſtgeſetzt der
Großherzog und die Frau Großherzogin von Baden
werden den Kaiſer bis Lindau begleiten Am Freitag fand um
2 Uhr auf der Mainau ein Feſtmahl ſtatt zu welchem die
Königin von Würtemberg und der Großfürſt Michael
von Rußland nebſt Gemahlin erſchienen waren Später traf
Prinz Ludwig von Baden ein und machten ſodann die Herr
ſchaften eine Fahrt zu Wagen nach Litzelſtetten worauf um 6 Uhr
abends die Königin von Würtemberg ſowie der Großfürſt und
die Großfürſtin Michael nach Friedrichshafen zurückkehrten
Geſtern vormittag unternahm der Kaiſer dieſelbe Spazierfahrt
Die Offiziere der deutſchen und öſterreichiſchen Garniſonen am
Bodenſee veranſtalteten geſtern das alljährlich ſtattfindende
De das ſogen Bodenſeefeſt in Konſtanzie Offiziere der deutſchen und öſterreichiſchen Garni
ſonen in Konſtanz Bregenz Lindau und Weingartenbegaben ſich u a abends mit 3 Muſikcorps zu s nach
Mainau und nahmen dort Aufſtellung um dem Kaiſer
Wilhelm ihre Sldighng darzubringen Der Kaiſer fuhr im
Wagen die Front der iercorps entlang Auf eine Anſprache
des Oberſten des in Konſtanz garniſonirenden Regiments der
dabei einen Becher mit Wein kredenzte und auf die Bedeutung
des Bodenſeefeſtes die Kameradſchaft und Waffenbrüderſchaft zu
pflegen, hinwies erwiederte Se Maj Darauf trinke auch Jch
Der Großherzog von Baden weicher den Kaiſer begleitete
brachte ein Hoch auf den Alliirten des Deutſchen Kaiſers den
Kaiſer von Oeſterreich aus

Wie der A Abendztg aus Kiſſingen gemeldet wird hätte
der Herzog von Edinburgh der künftige Nachfolger in der
Regierung des Herzogthums Koburg Gotha dort dem
Fürſten Bismarck einen Beſuch abgeſtattet

Die Germania hat freudige Nachrichten empfangen Jn
ihrer Ueberſchwänglichkeit ſendet ſie ein tief inniges dankbares

oſianng emper zum Himmel der alles in ſeiner Weisheit
o herrlich gefügt hat Das Blatt erhält nämlich aus

Paderborn die amtliche Mittheilung daß der Biſchof
Generalvikariat beauftragt hat den Februgrerlaß au
Der biſchöfliche Erlaß iſt wie uns aus Paderborn geſchrieben

wird vom 15 d datixt Die Zurückziehung me die
Germania fernkr ſei auf direkte Weiſung aus Rom erfolgt

Der h Vater habe daran exinnern laſſen daß es nicht zu

ür dieſes franzöſiſchkanadiſche Verbrüderungsprojekt und be e
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ſig ſei wenn ein einzelner er ohne vorgängige Bee mit den übrigen Biſchöfen die Regelung von ſo
überaus wichtigen Fragen wie die welche die e des
Klerus betreffen verſuchen wolle Außerdem habe der h
Vater darauf hingewieſen daß nach dem allgemeinen und bis
jeßt auch alle Zeit befolgten Urtheile des preußiſchen Episko
pates die Mitwirkung bei der Ausführung derjenigen Geſetze
welche die Rechte der Kirche offenbar verletzen unmöglich ſei

rem Jubel über dieſe päpſtlichen Direktiven macht dieermene in folgendem Ausbruch Luft

So iſt auch hier wieder bewieſen und wir können auf
Grund neuer Thatſachen uns der Wahrheit von neuem freuen
daß der treue Gott da droben in dem Papſte den treuen und
unbeſiegbaren Wächter kirchlicher Lehre und kirchlicher Disziplin
uns gegeben Die Gegner aber mögen ſich von neuem
erinnern da
vergängliche Wort geſprochen hat
dieſen Felſen will ich meine Kirche

Hölle werden ſie nicht überwältigen
Dieſes Ende des Paderborner Zwiſchenfalles beweiſt lediglich
daß die Eiferer und Fanatiker in der katholiſchen Kirche
wieder einmal den Sieg über die wohlmeinendere und ge
mäßigtere Richtung davongetragen haben und daß die Ver
hältniſſe der katholiſchen Kirche in Deutſchland heutigen Tages
nicht von den Biſchöfen ſondern von den Schreiern in der
Preſſe geleitet werden Journaliſten und berufsmäßige Hetzer
re die Herrſchaft Die katholiſche Kirche wird dabei noch

re Erfahrungen machen

Jm Zuſammenhange mit der paderborner Angelegenheiterhält g Germ von dem Biſchof von Eichſtätt die

olgende Erklärung 8f n Bezug zu die Angriffe welche in einigen Blättern
egen meine Perſon gerichtet worden ſind erſuche ich dieEdllärung zu veröffentlichen daß ich weder vor meiner Rom

reiſe noch während meines Aufenthalts in dieſer Stadt noch
ſeit Rückkehr in meine Diözeſe über den vielbeſprochenen
paderborner Erlaß der mir erſt durch die öffentlichen Blätter
bekannt wurde oder über ſonſtige Verhältniſſe jener Diözeſe
weder mündliche noch ſchriftliche Mittheilungen an irgendeine
maßgebende Perſon oder Stelle in Rom gemacht habe

Jm Züricher Sozial Demokrat wird von einer aus
Delegirten ſämmtlicher berliner Wahlbezirke zuſammengeſetzten
Konferenz gegen jede Betheiligung an den preußiſchen Landtags
wahlen Verwahrung eingelegt Zunächſt des Wahlrechts
halber dann wegen der für die Landtagswahlen vorgenommenen
Zerſtückelung der berliner Reichswahlkreiſe IV und VI ferner
wegen des durch eine ſolche Wahlbetheiligung wieder vor
zunehmenden weiteren Schrittes in den Sumpf des Parla
mentarismus endlich der Diäten halber Jn dieſem Inſtitut
könnte eine Pflanzſtätte der Prinzipienverlengnung und eine
Züchtungsanſtalt für Berufsparlamentarier vorhanden ſein
unſer Prinzip iſt uns heilig und unſere Vertreter Ehren

männer aber der Menſch iſt ein Produkt der Verhältniſſe und
nachher dürfte es zu ſpät ſein man ſoll die Vertreter un
abhängig vom Säckel der Steuerzahler und von der Hand der
Regierung wiſſen Ein allzugroßes Vertrauen zu dem

n der ſozialiſtiſchen Führer verräth dieſe Aeußerung
nicht

Du biſt Petrus und auf

Das Kriegsminiſterium macht im Armeeverordnungs
eblatt bekannt daß von den für neue Modelle mehrerer

kleidungs und Ausrüſtungsſtücke der Jnfanterie unterm
18 April 1884 ausgeworfenen Preiſen zuerkannt worden ſind
100 M für einen Helm 9000 M für einen Torniſter 100 M
für einen anderen Tourniſter 300 M für eine Feldflaſche 300 M
für einen Brotbeutel 1000 M für einen Marſchſtiefel 100 M
für einen anderen Marſchſtiefel und 100 M für eine zweite
leichtere Fußbekleidung Von der Zutheilung der übrigen drei

Preiſe mußte abgeſehen werden weil die Einſender der in Betracht
kommenden Modelle bezw die letzteren ſelbſt nicht den im Preis
ausſchreiben geſtellten Bedingungen entſprachen

Aus Schwerin Mecklenburg ſchreibt man den Hamb
Nachr Der junge Graf Groote welcher wie ſeiner Zeit
mitgetheilt wurde eine Adreſſe zur Wahrung der Rechte des
Herzogs von Cumberland unterſchrieb während er als Reſerve
Lientenant ſich gerade beim 17 Dragoner Regiment zur Dienſt
leiſtung befand ſoll vom Kriegsgericht zu einer mehrmonallichen
Feſtungsſtrafe verurtheilt worden ſein Auch ein anderer Unter
zeichner ein preußiſcher Rittmeiſter a ſoll zur Unterſuchung
gezogen ſein die leicht damit enden könnte daß ihm das Recht
des ferneren Tragens der Uniform entzogen würde

Halle den 20 Juli
Meteorologiſche Statlon

19 Juli 10 U abs 20 Jult 6 U m
Barometer Millimeker 754,4 755 0Thermometer Celſius t 18 16,4Relative Feuchtigkeit 83 87Win d W1 S16 U früh Thaupunkt n d K H 12

Waſſerwärme der Saale zwiſchen 17 u 18 Gr R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

19 Juli 8 U morgens Eine Zone mit heirerem warmem Wetter erſtreckte
ſich vom biskayiſchen Buſen nordoſtwärts bis ins Oſtſeegebiet mit faſt en
Temperatur während in einer andern vom Kanal bis zum ſüdl Skaudinavien
Regenwetter bei heftigen Nordwinden herrſchte Haparända 755 15 Südweſt

mäig halb bedeckt Hamburg 761 17 Südoſt leicht halb bedekt Wien 762
20 Südoſt ſtill wolkig Nizza 760 23 O leicht halb bedeckt Paris 764

t 16 ſtill wolkenlos Am 17 7 Uhr früh Pola 760 25 Nordoſt ſchwach
h 22 Nord leicht wolkenlos Konſtant 756 26 Nord

Univerſitätsnachrichten
Marburg Der bisherige Landesgeologe ie

i o i en ä z 234ernannt worden aknltät der hieſigen Univerſität

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ein Urkundenfund im Leipziger Stadtarchiſoeben zu einer intereſſanten Entdeckung Jefübrt archiv hat

von Leipzig ſteht ein uraltes Kirchlein deſſen Entſtehüngszeit man
ins 10 Jahrhundert verlegt und das den Namen Thekla
Kirche führt obwohl die beilige Thekla als Patronin einer
Kirche in Norddeutſchland wenigſtens in unſerer Gegend ſonſt
nicht nachweisbar iſt Jm Volksmunde heißt die Kirche deren

atron nach dem noch erhaltenen alten Altarbilde der heilige
ikolaus geweſen ſein muß die Tigelkirche Aus erwähnter

Urkunde aber geht nun hervor das 1359 ſich in nächſter Nähe
dieſer Kirche ein Dorf Techela befand daß noch 1420 erwähnt
wird und ſomit der Kirche den Namen gegeben hat

Jm ital Grimmenthal war bekanntlich vor einiger
Zeit ein bisher un bekanntes Bild Schiller s von einem
meininger Maler aufgefunden worden Von einer berliner Firmaſind dem Hoſ itat

mehrere Tauſend Mark für
recht des Bildes geboten worden Nachden der hohe Kaufwerth
erkannt war iſt das Bild aus dem Hoſpital Grimmenthal wo
man es nicht ſicher glaubte nach Meiningen gebracht worden

der er Stifter der Kirche das ewig un
bauen und die Pforten der

Jn der Nähe d

s Vervielfältigungs F

Provinzial Nachrichten
Der Nachdrud unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz re

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

n Liebenwerda 19 Juli Se Maj der König hat dendurch Wahl des Kreista es vorge chiagenen Rittergutsbeſitzerrn v Bredow auf Mutenberg zum Landrath des hieſigen
eiſes ernannt Unſer hochverehrter Diakonus Hr Haus

mann giebt zum Bedauern aller Kirchgemeindemitglieder ſeinehieſige Sellung auf und hat die Wahl als Pfarrer in Schwenda

angenommen Am Abend des 17 d wurde der Kommiſſionär
Graß an der BerlinDresdener Straße bei Elſterwerda todt
aufgefunden Die Urſache des Todes iſt noch nicht feſtgeſtellt

b Naumburg a/S 19 Juli Wir hatten heute hohenBeſuch Wunhich iner Sitzung des Domkapituls waren die

Miniſter Exc v Boetticher und v Puttkamer hier anweſend

gang im Dom beſichtigten auch den im Werke befindlichen Aus
bau des vierten Thurmes

K Erfurt 19 Juli Thüringer Bezirksverein im
Deutſchen Fleiſcherverband Der erſte Bezirkstag wurde
heute im Alten Rathskeller hier abgehalten Es hatten ſich
150 Delegirte aus dem Großherzogthum Weimar den Herzog
thümern Gotha und Meiningen den Fürſtenthümern Schwarzburg
Rudolſtadt und Sondershauſen ſowie aus dem Regierun e
Erfurt eingefunden Aus Mühlhauſen waren allein 12 Meiſter
zugegen Nachdem die Ankommenden vom Lokalausſchuß amBahnhofe empfangen worden fand eine gemeinſame Beſichtigung
des RathhausFeſtſaales ſowie des Schlachthauſes ſtatt Von

3 Uhr wurde geſpeiſt Hr Schmöger Obermeiſter der
Erfurter FleiſcherJnnung t die Anweſenden und brachte
ein Hoch auf den deutſchen Fleiſcherverband aus Der Redacteur
der deutſchen Fleiſcherzeitung Hr Burg in Berlin togſtete auf
das Taufkind den zu gründenden Bezirksverein Um 3 Uhrwurde im großen Saale des Alten Rathskellers der erſte
Thüringiſche Bezirkstag eröffnet Zugegen waren u a ein
Polizei Kommiſſar ſowie Berichterſtatter aus Berlin Nordhauſen
Halle Mühlhauſen i/Th und Erfurt Zunächſt ſchritt man zur
Bildung der Geſchäftsleitung Hr Gaßmann Erfurt wurde
zum Vorſitzenden Schmöger Erfurt zu ſeinem Stellvertreter
ernannt Hr Gaßmann berichtete zunächſt über die Stellung der
Bezirksvereine zum Deutſchen Fleiſcherverbande Die Bezirks
verbände ſollen das ausführen was der Allgemeine Verband auf
den Kongreſſen beſchließt Der Bezirksverein ſoll ferner die
Regelung der Verbandsbücher in die Hand nehmen Die Frage
des Referenten ob die Anweſenden gewillt ſeien einen Thüringer
Bezirksverband im Deutſchen Fleiſcher Verband ins Leben zu
rufen wurde einſtimmig bejaht Hr Heinze Arnſtadt be
richtete ſodann über Gründung neuer Jnnungen im Thüringer
Bezirksverein Es wurde u a hervorgehoben daß nur Jnnungen
deren Statuten vor Ablauf des Jahres 1885 genehmigt ſeien
dem Verbande beitreten dürften Nach kurzer Debatte beſchloß
man einmüthiglich danach zu ſtreben daß einzelſtehende Fleiſcher
in kleineren Ortſchaften an Jnnungen ſich anſchließen Betreffs
des 3 Punktes Beſchlußfaſſung über eine regelmäßig wieder
kehrende amtliche Kontrolle der Viehwaagen auf dem Lande, erſtattete
Hr FrühLangenſalza Bericht Der Bezirkstag beſchloß dahin
zu wirken daß ſeitens der r Jnnungen bei der Be
hörde petitionirt werde daß alle Waagen auf denen Vieh zur
Verwiegung gelangt einer regelmäßig jährlich wiederkehrenden
amtlichen Kontrolle durch das Aichungsamt unterzogen werden
Punkt 4 der Tagesordnung Beſchlußfaſſung bezügl eines Pro
zentabzuges beim Einkauf von Schlachtvieh nach Lebendgewicht,
erledigte Hr Krauſe aus Langenſalza Man einte ſich dahin
daß die Jnnungen des Bezirksverbandes bei den Produzenten
von Schlachtvieh dahin wirken daß bei allem Einkauf von
Schlachtvieh 5 Proz in Abzug zu bringen ſeien Dieſer Punft
ſoll nochmals auf die Tagesordnung des nächſtjährigen Bezirks
tages geſetzt werden Ueber Viehverſicherungen berichtete
Hr Flietner Artern Es wurde eine Reſolution gefaßt
bei den betreffenden Behörden dahin vorſtellig zu werden
daß ein Thierarzt nicht auch zugleich Agent einer Viehverſicherungs
Geſellſchaft ſein dürfe Die Statutenberathung wurde dem zu
wählenden Vorſtande überlaſſen Die definitive Wahl des Vor
ſtandes fiel auf die Herren Goßmann Erfurt Vorſitzender
Wiegand Apolda Stellvertreter Auener Mühlhauſen Schrift
führer GebhardtWeimar Stesvertreter Berger Nordhauſen Kaſſirer und Beiſitzer BackhausGotha Knörrig
Naumburg Heinze Arnſtadt und Liebetrau Eiſenach Mit
einem Hoch auf den Kaiſer wurde 6 Uhr der Bezirkstag ge
ſchloſſen

Dürrenberg 19 Juli Jn dem Zeitalter des Striks wird
es angenehm berühren von einem Feſt zu hören welches geſtern
hier auf dem Scharf ſchen Gute gefeiert worden iſt Unter den
Angehörigen des Gukes befinden ſich zwei der Hofmeiſter
Sachſe und der Ziegelmeiſter Heyde welche nun ſeit
30 Jahren durch 3 Generationen ununterbrochen im Dienſte der
Familie geſtanden haben Dieſe Beiſpiele rühmlicher Dienſttreue
zu feiern hatten ſich die Mitglieder der Familie Scharf mit den
Arbeitern vereinigt Früh brachten die Arbeiter den Jubilaren
ein Ständchen dann folgten die Gratulationen und abends wurde
nach einen Feſtmahl für die Jubilare mit ihren Kindern der
ſchöne Tag durch ein ſolennes Tanzvergnügen beſchloſſen Paſſende
Geſchenke von der Herrſchaft und den Arbeitern werden den
wackeren Männern ſtets als äußere Zeichen der Achtung dienen
die ſie ſich in langer Zeit treuer Pflichterfüllung erworben haben
Da beide Jubilare noch in voller Rüſtigkeit ihre Dienſte ver
richten ſteht zu hoffen daß dem jetzigen goldenen in 10 Jahren
das diamantene Jubiläum folgen wird

Sondershauſen 19 Juli Bei Gelegenheit der Berathung
über die diesjährige Feier des 25jährigen Beſtehens des Gewerbe
vereins hierſelbſt wurde im vergangenen Winter die Frage auf

eworfen ob es nicht zweckdienlich erſcheine eine ſolche 25jährige
eriode des Gewerbevereins dadurch feſtlich zu begehen daß man

die Jnduſtrie und das Gewerbe des Geſammtlandes alſo der Unter
herrſchaft und der Oberherrſchaft in einem großen Bilde vorführe
um dadurch den Einfluß des Gewerbeſtandes vertreten durch
den Gewerbeverein auf Technik und Geſchmacksſinn zu konſta
tiren Nun iſt es ein hochintereſſantes und zugleich ein recht
lehrreiches Lild was uns in der heute hier eröffneten Gewerbe
Ausſtellung des ſo reizend und glücklich gelegenen Fürſtenthums
SchwarzburgSondershauſen vorgeführt worden iſt Für heute
will ich nur über die Feier der Eröffnung berichten Die Stadt
trägt reichen Flaggenſchmuck e nur die Landesſfarbe blanweiß
ſondern hervörragend die deutſche Nationalfarbe hier und da
auch ſo z B am fürſtlichen Konſervatorium andere deutſche und
europäiſche ja ſogar überſeeiſche Farben ſind vertreten ſelbſt das
fürſtliche Schloß hat Feſtſchmuck angele t Das Exerzierhaus
es hieſigen Bataillons des 3 Thür Infanterie giments Nr

31 iſt in eine prächtige Ausſtellungshalle umgewandelt worden
man erkennt infolge der außerordentlich ſchönen usſchmückung des
ſonſt profanen Jnnern das Gebäude nicht wieder Aber auch
von außen macht das nd lreekte Gebäude heute einen ganz
andern einen viel freundlicheren Eindruck Der große todte
Raſenplatz welcher ſich ſonſt vor dem Hauſe zeigte iſt über Nachtin einen Ziergarten verwandelt Dazwiſchen ſie t man allerlei
Waleſceſegeagenſtinde und namentlich auch Gaſtlokale die im
Wetteifer ſtehen mit dein Ausſchank von Ausſtellungsbier Kurz
vor 11 Uhr nahmen die zur Eröffnung Geladenen vom offenen
Portal ab bis zu den Edhrenſihen des Fürſtlichen Paares links
und rechts ſt ng obenan Se eetens Staatsminiſter
Reinhard und Oberſt von Kamph Genau 11 Uhr meldeten

anfaren die Ankunft des W r Fürſten Karl Günther
deſſen Gemahlin Fürſtin Marie Der J Vorſitzende des

reichte der Fürſtin einen präch ß der

Die Herren machten nach dem Gottesdienſte den üblichen Rund

un
Ausſtellungsausſchuſſes Geh Dr Schambäch über

tigen Blumenſtrau t Vor

begrüßte hierauf das
aar in einer blumen und ideenreichen Anſprache feierte

dann den heutigen Sonntag als einen Tag des Herrn als einen
en das Haus als eine Pforte des Glückes und dankte dem

Ken de Hr Landrath Wilſ m

ürſten für die Uebernahme des Protektorats Das ganze Land
chwarzburgSondershauſen lege heute ſeinen Dank zu Füßen

ſeines Herrſchers der wie ſelten ein Fürſt ſein perſönliches Wohl
dem Allgemeinwohl des Landes unterordne dem ob ſeiner hohen
Tugenden das ganze Land zujauchze Was das Land zu bieten
vermöge das ſei hier im engen Rahmen ausgeſtellt Glück auf
denn zu dieſer feſtlichen Stunde zu dieſem Tage des Herrn dem

eiertage deſſen ſich das Land und deſſen Bewohner freuen
er Fürſt dankte bewegt für die r Worte und eröffnete

die eſelbe der Landesinduſtrieusſtellung mit dem Wunſche daß di
zum Segen gereichen möge Darauf fand ein Umgang ſtatt
Das Fürſtliche Paar gefolgt von den zum Feſt Geladenen be
tat ſehr eingehend die Ansſtellung Das Oberland Arn

tadt Großbreitenbach und Umgegend hat geradezu prachtvoll
ausgeſtellt die Forſtinduſtrie die Porzellan und Glasmalerei
feiert Triumphe

VI Allgemeines Deutſches Turnfeſt in Dresden
J

Ein lebensvolles buntes Bild entwickelte ſich ſeit Sonnabend
h den hieſigen Bahnhöfen beſonders im Laufe des Nachmittags

und Abends trafen von allen Seiten Extrazüge mit Turnern und
Feſtgäſten ein drei Extradampfer brachten am Abend die Turner
aus Wien und Deutſch Oeſterreich Die Ankommenden wurden
an den Bahnhöfen reſp an dem Landungsplatze ſeitens des Comites
feſtlich empfangen und von der in den Straßen verſammelten
Bevölkerung mit jubelnden Zurufen begrüßt Ein ganz außer
ordentlicher Empfang wurde dem deutſchen Turnvereine Prag und
den übrigen mit dieſem Extrazuge aus Oeſterreich eintreffenden
Turnern zu theil Auf dem Leipziger Bahnhofe kam nachmittags
3 Uhr der Extrazug mit den Turnern von Frankfurt a M an
er das Bundesbanner brachte und ca 1000 Turner dem Feſte
zuführte

Alle Straßen und Plätze Gaſſen und Gäßchen prangen in
reichſtem Feſtſchmuck beſonders die Straßen durch welche ſich
der Feſtzug bewegt haben förmlich gewetteifert um es eine der
anderen vorzuthun Ueberaus prachtvoll dekorirt iſt die Haupt
ſtraße in der Neuſtadt mit durch Guirlanden verbundene Fahnen
maſten die Wimpel in allen deutſchen Farben ſowie glänzende
Wappenſchilder tragen ferner die in ähnlicher Weiſe geſchmückte
Auguſtusbrücke die Schloßſtraße der Altmarkt namentlich das
Altſtädter Rathhaus das mit goldenen Lettern die Jnſchrift

Willkommen trägt und die Wilsdruffer Straße Letztere gleicht
einer via triumphalis in des Wortes wahrſter Bedeutung Zwiſchen
ſich quer über die Straße kreuzenden Guirlanden prangen zahl
reiche bunte Standarten mit ſinnigen poetiſchen Sinnſprüchen
Davon ſeien nur folgende erwähnt

Willkommen wo immer die Wiege Euch ſtand
Uns eint die Liebe zum Vaterland

Ob nord ob ſüdwärts ging die Fahrt
Jhr bringt und findet deutſche Art
Hand feſt Stand feſt
Fröhlich Geblüt giebt geſundes Gemüth
Biſt fromm Du macht die Turnerei
Dich frei und friſch und froh dabei

Schwung und Sprung
Hält ſtets jung

Den Weiſen an Reck und Barren
Macht oft die Liebe zum Narren
Die Rieſenwelle Du Turnerchor
Turnt Dir die Erde ſelber vor

Die Alten liebten große Humpen
Wir Jungen laſſen uns auch nicht lumpen

Muth und Thatkraft
Oft Rath ſchafft

rerFrommer Sinn
Herzensgewinn

Den ſtärkſten Mann bezwingt der Wein
Der Turner ſagt nicht bange ſein

Das war von je des Turners Brauch
Zum Wiſſen lehrt er das Können auch

Beim Turnen wird am Beſten fahren
Wer Muth und Vorſicht weiß zu paaren

Am Sonnabend abend 8 Uhr fand in der großartigen Feſthalle
die feiexliche Begrüßung der Turngenoſſen die Uebergabe des
Bundesbanners und die Ueberreichung eines Fahnenbandes
turnender dresdener Frauen und Jungfrauen ſtatt An die
15,000 Turner und ca 600 Sänger hatten ſich zu der Begrüßungs
feier eingefunden Die Feſthalle zeigte g24 trotz ihrer r

De en faſt zu klein um die große Zahl der Feſttheilnehmer
zu faſſen

Die feierliche Eröffnung des Feſtes durch den Vorſitzenden des
Central Ausſchuſſes Stadtverordneten Vorſteher Geh Hofrath
Ackermann erfolgte mit folgender Anſprache

Jn der Feſtſtadt Dresden in der Haupt und Reſidenzſtadt
des Sachſenlandes begrüße ich Sie Alle im Namen und Auftrage des Le n e für das VI Deutſche Turnfeſt und
erkläre das große nationale Feſt das Sie zu uns geführt hat
hierdurch für eröffnet Die Stadt Dresden hat als zu ihrer
Kenntniß kam daß auf ihren Fluren das VI Deutſche Turufeſt
abgehalten werden ſolle die Ehre die ihr damit bereitet wird
wie die Verpflichtungen welche von ihr dabei zu übernehmen
ſind erkannt und iſt beſtrebt geweſen ſich dex erſteren durch
Erfüllung der letzteren würdig zu zeigen Auf Einladung einesproviſoriſchen Comite s kamen etwa 200 hieſige Bürger am

6 Sept 1884 zuſammen und ſetzten den aus 30 Mitgliedern be
ſtehenden Central Ausſchuß ein Neben dieſem bildeten ſich neun
EinzelAusſchüſſe und zwar der Finanzausſchuß der Bauausſchuß
der Wirthſchaftsausſchuß der h der Feſt und
Ordnungsausſchuß der Empfangsausſchuß der ärztliche Aus
ſchuß der Preßausſchuß welche insgeſammt auf Grund des
ausgeſtellten Status die in ihre Reſſorts fallenden Arbeiten
auszuführen in allen wichtigeren Fragen aber insbeſondere in
Fragen von finanzieller Bedeutung die Zuſtimmung des Central
auſchuſſes einzuholen gehalten waren Jn dieſen Ausſchüſſen
ſind etwa 300 hieſige Einwohner bis zum heutigen Tage thätg

n Nun haben wir alle die wir in den benannten Aus
chüſſen Funktionen übernommen vom September v J bis
um heutigen Tage fleißig gearbeitet oft mit Sorgen und
angen oft aber auch mit Freude und Genugthuung mit
reude und Dank vornehmlich als vom Königsthrone unſerem
eſte Sympathien und Wohlwollen zugewendet wurden mit
rende und Dank als die königlichen und ſtädtiſchen Behörden

unſerer Sache Unterſtützung gewährten mit Freude und Dank
als die hieſige Einwohnerſchaft unſeren Bitten Gehör ſchenkte
mit Freude und Dank als wir die hieſige Turnerſchaft überall
in erſter Reihe für die Durchführung der uns gewordenen Auf
gaben eintreten ſahen und mit Freude und Dank endlich als
uns die Gewißheit geworden war daß die Turnerſchaft des
Deutſchen Reiches und Oeſterreichs daß die Turnerbünde
von Belgien Holland Jtalien der Schweiz von Rußland
England Schweden Norwegen von Nordamerika von Auſtralien gern zu uns nach Dresden kommen würden Nahezu
20,000 Turner ſind bei uns angemeldet worden Iſt das nicht
eine Freude und Genugthuung für uns und ein Sieg für die
Sache welcher das Feſt geweiht iſt Und nun iſt der Tag ge

für den wirgeDas will fagen
kommen auf den wir gehofſt von dem wir geträumt
arbeitet haben Wir feiern das 6 deutſche Turnfeſt



wir begehen das Jubiläum des 25 jährigen Beſtehens der deutſchen
Turnerſchaft in ihrer jetzigen ſachgemäßen und zweckentſprechendenOrganiſation Jm Sabre 1860 trat die deutſche Turnerſchaft in

Koburg zum erſtenmal zuſammen dann folgte Berlin Leipzig
Bonn Frankfurt als Feſtſtädte und nun reiht ſich dieſen Dresden
als Jubelſtadt an und bringt der Jubelverſammlung in ſchlichter
aber gut ſächſiſch gemüthvoller Weiſe ihre aufrichtigen Glückwünſche
dar Wir feiern das 6 Deutſche Turnfeſt Das will ſagen wir
begehen ein großes nationales Feſt wir bringen nicht mehr wie
vordem durch Volksfeſte unſer Sehnen nach Einigung der deutſchen
Stämme in einem großen mächtigen Reiche zum Ausdruck aber
wir geben erneutes Zeugniß dafür ab daß wir Mann für Mann
einſtehen um zu fördern und zu vertheidigen den zum Schutze
des Bundesgebietes und des innerhalb deſſelben giltigen Rechts ſo

Pflege der Wohlfahrt des deutſchen Volkes geſchloſſenenwie zur t kewigen Bund Wir geben erneutes geuguis dafür ab daß wir
mit unſeren deutſchen Brüdern in Oeſterreich in alter Treue ver
bunden bleiben wollen tarmiſcger Jubel daß wir mit allen
Nationen befreundet ſind die deutſche Sprache deutſches
Weſen deutſche Sitte deutſche Gelehrſamkeit deutſche Arbeit
deutſchen Fleiß und deutſches Recht zu achten wiſſen Nicht
endenwollende begeiſterte Zuſtimmung von allen Seiten Wir
feiern das 6 deutſche Turnfeſt Das will ſagen daß das Turnen
die Kraft einer ſtarken nationalen Gewohnheit in allen deutſchen
und deutſchöſterreichiſchen Landen gewonnen hat daß die Hinder
niſſe welche vordem der Förderung des Turnweſens im Wege
geſtanden nunmehr hinweggeräumt ſind daß die Behörden die
Sache beachten und fördern daß ſie im Turnen eine nothwendige
Ergänzung des öffenlichen Unterrichts erblicken daß auf den Turn
lätzen die Wehrhaftigkeit der Nation gepflegt wird daß dasEurgen Gemeingut der Nation geworden iſt daß die Turner

die beſten Söhne die kräftigſten Vertheidiger des Vaterlandes
ſind Das will aber auch ſagen daß alle die zu uns ge
kommen breit ſind im Vereine mit unſeren heimiſchen Turnern
uns die Beweiſe ihrer Kraft ihrer Ausbildung ihrer durch die
Stählung des Körpers gewonnenen Herrſchaft über den Geiſt
ihrer durch die geregelte Uebyng der Glieder erzielten Erfolge
im Dienſte für Ordnung und Recht vor die Augen zu führen
Und wir die wir alt geworden und das was wir etwa in den
Jugendjahren gelernt hatten wieder vergeſſen oder aus Mangel
an Uebung verlernt haben wir folgen Euren Uebungen mit
der Begeiſterung der Rückerinnerung an die eigene Jugend
wir fühlen uns in der Bewunderung Enrer Leiſtungen neu
gekräftigt und geſtärkt wir gewinnen und das iſt für unsder höchſte Erfolg des Turnfeſtes von neuem die feſte Zu
verſicht daß die Zukunft des Vaterlandes geſichert iſt wenn
durch die Pflege des Körpers im Volke der Geiſt friſch der
Glaube fromm der Sinn frei und das Leben fröhlich bleibt
Und nun übergebe ich die Feſtleitung dem hochverdienten
Manne den die deutſche Turnerſchaft vor 25 Jahren an ihre
Spitze ſtellte und dem ſie noch heute als ihrem oberſten Meiſter
folgt Das Turnfeſt beginnt Der Vorſitz gebührt dem Manne
den die Turnerſchaft als ihren beſten Führer anerkannt Unter
ſeiner Leitung führen Sie das was wir nur vorzubereiten
vermochten wills Gott glücklich hinaus Unter ſeiner Leitung
ſei das Werk gekrönt von einem glücklichen T a zum Ruhme
der guten Sache der wir dienen zur Ehre des lieben deutſchen
Vaterlandes

Langanhaltender Beifall folgte dieſen kernigen Worken
Hierauf betrat Oberbürgermeiſter Dr Stübel von der Feſt

verſammlung jubelnd begrüßt die Tribüne um die Feſtgäſte mit
folgender Rede zu bewillkommnen

Gut Heil Werthe Feſtgenoſſen Liebe Mitbürger Ohne
ögern und einmüthig haben der Rath und die Vertreter dieſer
tadt ſchon vor 2 Jahren ihr Willkommen ausgeſprochen

als ihnen vom hieſigen Turngau die Ausſicht eröffnet wurde
daß in Dresdens Mauern das VI allgemeine deutſche Turnfeſt
gefeiert werden ſolle Mit den lebhafteſten Sympathien haben
beide Kollegien ſeitdem die von der hieſigen Turnerſchaft im
Verein mit einer großen Anzahl angeſehener Bürger für das
Feſt getroffenen Vorbereitungen begleitet dieſe Sympathien
auch mannigfach bis zu den jüngſten Tagen bethätigt Mit
wahrer Freude erfülle ich daher heute die mir als dem Vor
ſtande der Gemeindeverwaltung obliegende ehrenvolle Pflicht
allen den deutſchen Männern welche als Theilnehmer an dem
nationalen Feſte in unſere Stadt ihren r ehalten und indieſer Halle zum erſten Mal in großer Zah ſich verſammelt

haben nochmals ein herzliches Willkommen zuzurufen Jn
friedlichem Wetteifer ſoll von neuem hier in Sachſens Haupt
ſtadt bekundet werden wie in allen Gauen des feſter als je
mals zuvor geeinten deutſchen Reiches der Jüngling wie der
Mann durch ſtetige Uebung und Ausbildung ſeiner Körperkraft
nicht nur ſich ſelbſt ſondern auch dem Vaterlande zu dienen
beſtrebt iſt Es würde ein bedauerlicher Jrrthum ſein wollte
man annehmen daß nach erfolgter politiſcher Einigung des
Vaterlandes ſolche Feſte entbehrlich ſeien ich halte dafür daß
ſie nicht nur den Patriotismus beleben ſondern auch vermittelnd
und ausgleichend wirken auf die vielfach entgegengeſetzten
Strömungen im politiſchen und wirthſchaftlichen Leben des
deutſchen Volkes und möchte wünſchen daß ſie zu einer berech
tigten Jnſtitution werden Die bereits ſeit 25 Jahren treu
verbundene deutſche Turnerſchaft ſcheint in erſter Linie dazu
berufen zu ſein die Organiſation allgemeiner nationaler Feſte
in die Hand zu nehmen nationaler Feſte bei denen des Sängers
Kunſt natürlich nicht fehlen darf und an welchen Männer aller
von treuer Liebe zum Vaterlande getragener Parteien un
beſchadet ihrer politiſchen Grundſätze mit Freuden ſich be
theiligen Lebhaftes Bravo Möge das VI Deutſche Turnfeſt
ſeinen Vorgängern würdig ſich anſchließen möge es dazu bei
tragen den Glauben an die Unentbehrlichkeit nationaler Feſte
in Deutſchland zu ſtärken möge es auch unſerer Stadt zur
Ehre gereichen Mit dieſen herzlichen Wünſchen begrüze ich
alle Feſtgenoſſen und erſuche meine lieben Mitbürger mit mir
einzuſtimmen in ein aus frohen Herzen kommendes Gut Heil
unſeren Gäſten

Die geſammte Feſtverſammlung brachte in gehobener Stimmung
dieſes Gut Heil aus

Der greiſe Vorſitzende der deutſchen Turnerſchaft Rechtsanwalt
Georgii Eßlingen erſchien nunmehr auf der Tribüne und zwar
geſtützt auf einen Krückſtock Das friſche Turnergeſicht Theodor
Georgii s ſtrahlte zwar noch in alter Fröhlichkeit der Krückſtock
bekundete aber daß die Zeit auch an dieſem echten deutſchen Recken
nicht ſpurlos vorübergegangen Georgii übernahm die Feſtleitungmit herzlichem Du an die Feſt enoſſen

Hiernach vollzog ſich unter rieſigem Jubel der Feſtgenoſſen die
Uebergabe des Bundes Banners derdeutſchen Turner
ſchaft durch den Vertreter der ehemaligen Feſtſtadt Frauk
ſurt a M an den Vorſitzenden und Vertreter des Dresdener
Turngaues Turnlehrer Prof Carl Herzliche Worte wurden
beiderſeits gewechſelt Frankfurt das fünf Jahre lang treue
e gehalten erntete ein ſtürmiſch ausgebrachtes dreifaches
Gut Heil
Die Schmückung des Bundesbanners mit einer von den

turnenden Frauen und Jungfrauen Dresdens geſtifteten koſtbaren
Fahnen Wie brachte die Feſtſtimmung auf ihren Gipfelpunkt

ine der Turnſchweſtern ſprach in gebundener Rede treffliche
Worte worauf Georgii Eßlingen Namens der deutſcheu
Turnerſchaft herzlich dankle

Dre aagung d hre en ver der Sarg
urch das vom Oberlehrer Dr Herrmann gedichteteund von Fr Reichel komponirte Lied

Grüß Gott im treuen Sachſenland
Grüß Gott am ſchönen Elbeſtrand

rüſtete man ſich pw 25jährigen Jubelfeier welche die an der
Spitze des Ausſchuſſes der a Turnerſchaft ſtehenden Turn
veteranen Theodor G Ferd GötzLindenau mit lingen und Dr

Der Präſident des Nordamerikaniſchen Turnerbundes ohnTonfeldt überbrachte der deutſchen Turnerſchaft und Je

bewährten Führern einen Lorbeerkranz mit den beſten Wünſchen
für das fernere Gedeihen des deutſchen Turnweſens

Der Vorſitzende der belgiſchen Turnerſchaft Cupérus und der
Vertreter der holländiſchen Turnerſchaft letzterer in holländiſcher
Sprache verherrlichten die Sache des deutſchen Turnweſens

Jm Auftrag des Ausſchuſſes der deutſchen Turnerſchaft betrat
ſodann Direktor Maul Karlsruhe die Rednerbühne und ſchilderte
in ſchwungvollen Worten die eminent geh erfolgreiche n der beiden TurnJubilare Georgii und Goöt

deren von ngeſchaffen Büſten vor der Rednerbühne aufgeſtellt waren und
in dieſem Momente enthüllt wurden
ſtandene allgemeine Unruhe ſteigerte ſich aber derart daß nur
die u von der Rede etwas zu hören bekamen Di
rektor Maul unterbrach ſich ſogar einmal mit den Worten Ja
wenn d nicht hören wollt dann bin ich ſtill

Die beiden Jubilare GeorgiiEßlingen und GötzLindenau
dankten für die ihnen bereitete Ovation mit bewegten Worten
worauf die Sängerſchaft des Neu und Antonſtädter Turnvereinsdas weihevolle VBundeslied Turner ſchaaret a zum Bunde
anſtimmten Nach dem Vortrag noch einiger Lieder ſprachen
noch e nen u der mehr und mehr in der Auflöſung
begriffenen Feſtverſammmlunggif Sonntag erfolgte von 211 Uhr ab die Aufſtellung t
Feſtzuge derſelbe ſetzte ſich gegen 412 Uhr vom Albertplatze
aus in Bewegung folgenden Weg nehmend Hauptſtraße
Auguſtusbrücke Schloßplatz an der Hauptwache vorüber na
dem Poſtplatze Wilsdruffer Straße Altmarkt Seeſtraße Waiſen
hausſtraße Georgplatz Johannesſtraße Pirnaiſcher Platz Gru
naer Straße Albrechtsſtraße Pirnaiſche Straße Feſtvplatz

Ueber ein und eine halbe Stunde dauerte der Vorbeimarſch des
rieſigen Feſtzuges in dem wir allein ca 900 Fahnen zählten
In all den Straßen die der Zug paſſirte ward derſelbe von dem
auf dem ganzen langen Wege bis zum Feſtplatze in dichten Reihen
aufgeſtellten Publikum mit lautem Jubel begrüßt Beſonders
warm geſtaltete ſich allenthalben die Begrüßung der deutſch
öſterreichiſchen Turnbrüder Aus den Häuſern ſowie von den
zahlreichen Tribünen ſich fortwährend ein förmlicher
Blumenregen über die

ergoßdte emer Dem König und der
Königin welche während es Vorbeimarſches auf dem Balkon des
Schloſſes verweilten wurden von den Turnern ſtürmiſche
Ovationen dargebracht Der Vorbeimarſch des gegen 20,000
Theilnehmer zählenden Zuges dauerte 2 Stunden der König und
die Königin blieben bis zum Schluſſe auf dem Balkon auch
Prinz Friedrich Auguſt ſah dem glänzenden Schauſpiele zu

h alb drei Uhr erſt langte das Ende des Zuges auf dem
Feſtplatze an

Der Zug wurde leider durch einige Unfälle geſtört Das Pferd
eines Feſtordners verwickelte ſich in den Draht der zur Ab
zäunung des Sammielplatzes diente ſchlug nach hinten aus und
traf bedauerlicher Weiſe 3 glogauer Turner und einen Knaben
der als Standartenträger füngirte Die erſteren erlitten nur ganz
unerhebliche Verletzungen während der Knabe im Geſicht ver
letzt wurde und zwar ſo erheblich daß ein Auge in Gefahr iſt
Einige Turner mußten infolge Unwohlſeins während der Frei
übungen vom Feſtplatze abgeführt werden

Der König und die Königin begaben ſich in Begleitung des
Prinzen Friedrich Auguſt von Sachſen und des Prinzen Albert
von Sachſen Altenburg ſpäter nach dem Feſtplatze und wurden
dort von den Miniſtern Graf Fabrice v Noſtitz Wallwitz und
v Gerber empfangen Der König und die Königin ließen ſich
die Vorſtände des Turnerausſchuſſes vorſtellen wohnten den von
5000 Turnern ausgeführten Freiübungen bei und verweilten über
1 i Stunde auf dem Feſtplatze Von einer Deputation der erfurter
Turner wurde der Königin ein prachtvolles Bouquet übereicht
Nach den Freiübungen beſichtigten die Majeſtäten die Feſthalle
hörten noch ca 20 Minuten von der Königstribüne aus das
Konzert der Gardereiter t und verließen dann den Feſtplatz

Hurrahs und Gutheils der nach vielen Tauſenden zählenden
urner

Vermiſchtes
Von dem ehemaligen Polizei Wachtmeiſter Figa

ſzewski in Berlin, welcher von der japaniſchen Regierung als
Jnſtructeur für die Schutzmannſchaft in Tokio der Hauptſtadt
Japans auf 5 Jahre engagirt wurde iſt vor einigen Tagen die
erſte briefliche Nachricht an einen befreundeten Reſtaurateur in
Berlin gelangt Der Brief de dato Tokio den 15 Juni enthält
einige äußerſt intereſſante Bemerkungen Herr F ſchreibt daß er
mit ſeiner Familie bis zum Mai in einem Hotel einquartiert
und ſeit jener Zeit ihm ein eigenes überaus reizend gelegenes
Landhaus zur Wohnung übergeben worden ſei Daſſelbe ſei
durchaus europätiſch eingerichtet mit Kaminfeuerung Badezimmer c
und ſeien die Zimmer ſämmtlich mit grünen Gardinen ausſtaffirt
ſowie nach europäiſcher Art mit Teppichen belegt während ſonſt
man nur japaniſche Matten kenne Die Lebensmittel ſeien nur
wenig theurer als in Berlin die Bierverhältniſſe lägen allerdings
noch im Argen eine kleine Flaſche Bier koſte nach unſerem Gelde

20 M Jndeſſen ſei ſeit einiger Zeit in Tokio eine Brauerei
welche ein früherer Stettiner Rötger eingerichtet habe und welche
ein Weißbier braue das allerdings mit dem Berliner heimiſchen
Gebräu ſich nicht meſſen könne aber doch immerhin trinkbar ſei
Die Japaner pflegten ſich daſſelbe ihrem Geſchmacke entſprechend
noch durch Zucker zu verſüßen Was die dienſtlichen Verhältniſſe
anbetreffe ſo ſei die japaniſche Regierung ſehr freundlich im Ver
kehr mit Herrn ſeit dem 20 Mai habe er täglich 3 Stunden
Dienſt Mit dem Erlernen der Sprache gehe es freilich noch
recht langſam indeſſen habe er einen Dolmetſcher zur Verfügung
der bei ihm wohne und ihm in jedem Moment zur Verfügung
ſtände Der geſellige Verkehr mit den wenigen Deutſchen ſei ein
recht freundſchaftlicher Der Geburtstag des Kaiſers ſowie des

ürſten Bismarck ſei ſehr feſtlich von ihnen begangen worden
ür den Fürſten Bismarck habe man 3000 M geſammelt und

dafür einen kunſtvollen japaniſchen Schrein angekauft der am
16 Juni mit dem Schiffe Pei Ho nach Europa überſandt
werden ſolle

Kw Jn voriger Woche ſtarb, wie franzöſiſche Zeitungen
berichten eine ſehr alte Dame das letzte Ueberbleibſel von 6000
Paaren welche im Jahre 1810 an einem a Hochzeit gemacht
hatten Der e ar war der daß Napoleon IL als er
ſich mit der herzogin Marie Luiſe von Oeſterreich vermählte
unter dem 25 e 1810 ein Dekret erließ daß ſich 6000 Flr
ziere und Soldaten ſeiner Armee welche mindeſtens einen Feld
zug mitgemacht hätten mit tugendhaften Mädchen oder Witkwen
verheirathen dürften Es ſoll zu jener Zeit eine Art Aushebung
von Heirathskandidatinnen in ganz Frankreich ſtattgefunden haben
Napoleon gab ſelbſt jedem Paare eine Mitgift und die Hochzeit
der 12,000 Perſonen fand an ein und demſelben Tage ſtatt

Eine neue Strafe Die ezechiſche Methode Hunde
mit den Namen hervorragender deutſcher Männer wie Bismarck
gen Schmeykal zu le ck in der neuſtädter Schule zu

ardubitz ein neues Seitenſtück gefunden e et Kinder
werden in dieſer Schule um ein abſchreckendes Beiſpiel zu ſta
tuiren mit Kornblumen bekränzt

Hödur Prozefſt

heit feierte mit einem Begleitſchreiben an den Fürſten

her U a fand ſich in dieſem Schriftſtücke
daß der Vergleich
Paſſus war

73
des

eiſter Kitz in Dresden lebensgroß und lebenstreu

Die in der Feſthalle ent d

davon für Spekulation und Export 500 Ballen

Neue holländiſche Herin
Verkauf aus dem dritten und
ſtätigt und die Notirung zur Folge gehabt von 50 M für Volle und
für Matjes Heringe mit

Bisma
ickt worden während die Hagener Zeitung denſelben

eine bedauerliche rin ſei und dieſer
auch irre a gen W e r r8 mtliche Angeklagten e ie haten Auf den Antraſicht der Beleidigung nicht gebabt Rede des Fürſten Bismar

aatsanwalts würde die betrdeclgſen und der Staatsanwalt wies daraus nach daß der Ver

gleich mit Hödur eine Beleidigung der Wähler durchaus nicht
involbire Nach Simrock war Hödur blind und verführt und das
eien die Wähler Eugen Richters nach der Anſicht des Kanzlers auch

Dagegen enthalte die Adreſſe eine öffentliche ſchriftliche Beleidigung
es Reichskanzlers mit Bezug auf ſeinen Beruf Berechtigte

Intereſſen ſeien von den Angeklagten auch niggt wahrgenommen
worden da ja der Reichskanzler beſtimmte Perſonen gar nicht
bezeichnet ſondern nur im allgemeinen geſprochen habe
ſtrafſchärfend aber müſſe angeſehen werden daß dieſe Adreſſe
gerade am 1 April dem Jnubeltage des Reichskanzlers abgeſchickt
worden ſei Er beantrage daher gen den Redacteur 3 gegen
die fünf Vorſtandsmitglieder je 8 Monate Gefängniß Der Ver
theidiger Rechtsanwalt Sarg ſuchte nachzuweiſen daß mit
der Adreſſe nur eine erlaubte Kritik geübt worden ſei der jede
Abſicht der Beleidigung gefehlt habe Der zweite Vertheidiger
Juſtizrath Windthorſt führte aus daß die hagener Wählerſchaft

Fürſten Bismarck in der inneren Politik tauſendmal überlegen ſei
tief beleidigt worden ſei und nur einen mildeu würdigen Proteſt

ch erlaſſen habe Der Gerichtshof ſprach die Angeklagten der öffent
lichen Beleidigung ſchuldig und verurtheilte die fünf Vorſtandsmitglieder zu ie v00 M und den Redacteur der Hagener Ztg
zu 200 M Geldſtrafe und in die Koſten ſprach dem Beleidigten
auch die Publikationsbefugniß des Urtheils zu

Vereine und Verſammlungen
Das vierte deutſch evangeliſche Kirchen geſang

Vereinsfeſt wird aun Dienstag und Mittwoch den 15 und
16 Sept d J in Nürnberg gehalten werden Auf der Tages
ordnung ſteht u a ein Referat des Seminarinſpektors Zahn aus
Altdorf über die muſikaliſche Ausbildung der Geiſtlichen Organiſtenund Kantoren Korreferat des Herrn Profeſſor Dr Zimmer aus
Königsberg Zugleich wird eine Ausſtellung von Kirchenmuſikalienund kircheimn ikaliſchen Werken älterer und neuerer Zeit arrangirt

ſein Alle Freunde des evangeliſchen Kirchengeſanges inſonderheit
aus dem Stande der Geiſtlichen und Lehrer werden eingeladen
Anmeldungen unter der Adreſſe Pfarrer Bohrer in Nürnberg
bis längſtens Ende Auguſt vollziehen zu wollen und zwar mit
dem Bemerken ob freie Wohnung gewünſcht wird

Waagren und Prodnktenberichte
Getreide

Berlin 17 Juni Marktpretſe nach Ermlitl des kgl Poliz Präſid
Weizen guter 17,80 18,00 mittel 16,90 17,10 16,0016,20 M Roggen guter 14,60 14,90 M mittel 14,20 14,40 geringer
13,80 14,00 M Gerſte gute 16,70 17,00 mittel 13,909 14,20 M
geringe 11,20 11,50 M Hafer guter 16,20 16,40 mittel 14,20 14,40 MW
geringer 12,10 12,40 M per 100 Kg

Wege Sqh ßberich Umſatz 5000 B
Telegr ußbericht mſatzRuhig Middl amerilaniſche

uli Aug Lieferung Aug Sept Lieferung 5
ept Okt Kieferung Okt Nov Lieferung

Liverpool 18 Jult

pt Lieferung
Nov Dez Lieſerung Dez Jan Lieferung Jan Febr Lieferung

Febr März Lieferung
Liverpool 18 Juli Telegr Schlußbericht Weitere Meldung

Peru ſmouth good fair 5 i d
New York 18 Juli Telegr Baumwolle in New York 10

do in New Orleans 9 C pro Pfd
New York 18 W Telegr BaumwollenWochenbericht Zufuhren

in allen Unionshäfen Ausfuhr nach Großbritannien 8090 B
Ausfuhr nach dem Kontinent 8000 B Vorrath 239,000 B

Heringe Sardellen
Vlaardingen 17 Juli Gericht der Herren Betz van Heyſt

85 Der in unſerm letzten Berichte annoncirte
etzten Jäger hat die gehegten Sarre

en üblichen Erhöhungen für kleinere Verpackung
Daß am 15 d keine Selbſtfänger hereinkamen und dadurch ſich einige Tage
lang Bedarf fühlbar machte war wie ſich nun zeigt eine Folge von konträrem
Wind infolgedeſſen die nach Hauſe ſegelnden Schiffe lange Reiſen machten
Geſtern und heute ſind verſchiedene Schiffe angekommen die ausreichende
Ladung bringen Verkaufungen fanden noch nicht ſtatt jedoch ſind niedrigere
Preiſe zu erwarten je nachdem die Anfuhren anhalten Wie mehr und mebr
bekannt wird iſt die Qualität des Juli Fanges für den Verbrauch in den
erſten Wochen die feinſte welche die Fiſcherei überhaupt liefert Es läßt ſich
darum auch namentlich bei den niedrigen gegenwärtigen Preiſen mit ziemlicher
Sicherheit ein reichlicher Abſatz erwarten Betreffs Sardellen zeigen die
offiziellen Ziffern daß der Fang dieſes Jahr ca 85,000 Anker ergeben hat
wovon 32,000 Anker bereits verſandt ſind Der Vorrath von allen Jahrgängen
ſtellt ſich jetzt wie folgi zuſammen

53,000 Anker 1885r 20 Anker 1883r
9500 2883r 200 1882rund die Notirungen ſind jetzt 32 M für 1885r

1883/81r franco Schiff oder Bahn Jn Anbetracht des hohen Werthes welchen
ältere Jahrgänge bekommen iſt in den niedrigen Preiſen für 1885r für
Spekulation auf Termin Gelegenheit genug

Cherniſche Produkte Düngemittel e
London 17 Juli Salpeter 590 disp 16 ſh raffin ſh dNitrate 10 ſh 9 d

Metalle Kohle
Breslan 17 Juli Telegr Zink feſt
Amſterdam 17 Juli Telegr Bancazinn 55
London 15 Juli Zinn 948 Lſtrl Kupfer 44 Lſtrl Zink 13

135/ Lſtrl Blei engl 128 Lſtrl ſpan 12 Lſtrl
New Yortkt 15

Nr 1 Gartſherrie 20,90 Doll

30 Anker 1881r

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 15 Juli
uttivar Berlin 18 Juli

r e Beſtand an e deutſchem Geldeund an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund
u zu 1392 M berechnet M 593,421,000 Zun

ſt an Reichskaſſenſcheinen 24,163,000 Zun
do an Noten anderer Banken 1b,510,000 Zun
do an Wechſeln 372,614,000 Abn
do an Lombardforderungen
do an Effekten
do an ſonſtigen Aktiven

8 das Grundkapital
9 der Reſervefonds

e uſhen aitg ſollen ver
e ſonſtigen ibindlchtelten t ben

12 die ſonſtigen Paſſiven
r

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
New York 18 Juli Dergeſtern früh 7 Uhr hier eingetroffen

2,874,000
1260,000

446,000
33 288 000

1842 000

unverändert
e 21 unveränderte 744,866,000 Abn 42,209,000

220,666,000 Abu 10,672,000
850,000 Abn 269,000

m2

48,019,000 Abn

W Abn,000 Ahn

C d

Hagen 18 Juli
Der Liberale Verein zu Vörde hatte wie ſ Z rworden den Beſchluß gefaßt einen roleſt gegen den 23 eich

wiſchen den fortſchrittlichen Wählern und dem blinden Hödur
en Fürſt Bismarck im Reichstag gezogen abzufaſſen der Be

ſchluß war ausgeführt der Proteſt vom Vorſtande unterſchrieben

dieſem Turnfeſte begehen und am 1 April gerade dem 70 Geburtstage des r
an welchem das deutſche Volk ihn als den Schöpfer ſeiner Ein

Waſſerſtands Nachrichten
Saale
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Dresden 2

der Paſſus

die ſtolz ſein könne auf ihren Vertreter Eugen Richter der dem

60 M für 1884r 90 M für
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Betten

Kal S

Vollständige fertige Betten
das Gebett 21 Mark 25 HNark

Hochfeine Betten das Gebett 35 Mark
Röhmische Bettfedern Pfund 1 MarkHochteine Federn mit Dannen Pfd 2 k 50

bestehend aus o et Unterbett und Kissen
un 30 Mark

40 MHark 50 Mark
1 Mk 50 Pſg 2 Hark
Pfg 3 Mk 3 k 75 Pfg

Gebr Fackenheim
Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer

Versand nach auswärts gegen Nachnahmne wobei wir die Nachnahme Spesen tragen Verpackung frei

n

Inhaber verschiedener Patente und Auszeichnungen

Ausverkauf
von Strohhüten für Damen Herren
und Knaben zu jedem nur irgend an

annehmbaren PreiRathhausg 10 in gräuleinſfiſt

7Piano Magazin
R Bachrodt

Leipzig Petersſtr 33 L Etempfiehlt Ausw 40 Jnſtrumente mit
eigner Firma neue Orgeln Pianino

Flügel von 450 1500
Fianinos 350 450060 Flügel 200 1000
Pianoforte 150 250

1 ff amerikaniſche Orgel 360
Bei guten Referenzen Abzahl geſtattet

Drnuck Arbeiten
jeden Umfanges in ſchwarz und Bunt u
druck fertigt zu billigſten Preiſen er
Viſitenkarten von 50 an Poſt
und Aviskarten 1000 von 4,50
Rechnungen 1000 v 4 Couverts
1000 von 2,75 an Facturen
Cireulaire Proſpeete Preiscou
rante 2e 2e äußerſt billig
Buchdruckerei von Ed Abelmann

gr Märkerſtr 27
Kautſchukſtempelfabrik

Scohnabel Grünber
W 22 Leipzigerſtraße 22

Mein
Poſtſtraße 12

O

C A Schnabel 2 Gr Märkerſtr 2
6 r als r r preiswerth bei beſter Güte

ardinen in weiß und bunt in ganz neuen reizenden Muſtern inallerbeſten Qual 10 hreit vo 7 Pf bis 2 das Reſte
Gedruckte waſchbare Stoffe für Haus und PromenadenKleider

in brillanten neueſten echteſten Muſtern das Kleid von 5 an
Schürzenleinen und fertige Schürzen in reichhaltigſterallerbeſte Qualitäten bei größter Auswahl
Bettbezugszeuge von ganz beſond ibilligſtem Fabrikspreiſe e r gpd Haltbarkeit zu
Steppdecken ſchönſte Muſter in größter Auswahl von 6Vettdrelle Daunenköper und Bettbarchente P Dergenbhu

licher Güte in neueſten ſchönen Muſtern preiswürdigſtBeſte neue feingeriſſene Bettfedern und Wannen bligſt
Fertig genähte Jnletts zum ſofortigen Füll ibezüge ſind ſtets in größter Rei e er de
W Lager fertiger neuer Federbetten nur Leipzigerſtr 22

das Gebett Ober Unterbett Kiſſen 20 26 30 40 120

ochPrima Zwickauer Pechrussstückkohblen
zur Locomobllefeuerung ete offerirt in Lowries und Klei
neren Quantitäten billigst

Gustav Mann junior Halle a S

Bölke s BestaurantDienstag den 21 Juli Wumoristäsche Abendunterhaltung
des beliebten Geſangskomikers Herrn Träumer

Aufang 7 Uhr Entree 15 PfgW Dieſe Vorträge finden jeden Dienstag ſtatt

ehe

h h

Christian Glaser Iale ad gr Klanstrasge

Kachelöfen für Zimmer jeder Grösse von den einfachsten bis zu den feinsten
Mustern in weissen und farbigen berliner Arten sowie Renaissance Rococco und in jedem andern Stil

Küchenofeneinrichtungen jeder Cor
struction

Wandbekleidungen für Küchen PFleischerläden
Pferdeställe etc

Badeeinrichtungen jeer Grösse
Ausführung einschlägiger Reparaturen

Verwendung feinster FVabrikate

S 1865 I Preis Merseburg 1880 I Preis Fläge Sydney1867 I Preis Paris 1880 I Preis Pianino Sydney
für Norddeutschland 1881 I Preis Flügel Melvourne

See 1867 I Preis Chemnitz 1881 I Preis Pianino Melbourne
See 1870 I Preis Cassel 1883 I Preis Flügel Amsterdame 1873 I Preis Wien Ehrendiplome Ehrendiplom 1883 I Press Pianino Amsterdamh 16876 I Preis Philadelphia Ehrendipiow me 13878 I Preis Puebla S eMagazin in Halle as Gr Vlrichetrasse 22

e e e 9
empfiehit sich zur Anfertigung von

in Auswahl von mehreren Hundert Stäck

Grosses Schaulager

Ausführung unter Garantie
Solide Preise

TotalAusverkauf
findet wegen Aufgabe des Geſchäfts nur noch kurze Zeit ſtatt

I C
Das Local iſt per ſofort oder ſpäter zu vermiethen

äsche
eigner Fabrikation von unverwüſtlichem Memdentuen und höchſt eigener ſau

25 Erstlingsjübehen mit Spitzenbesatz 40 4 Knaben und
Mädchenhemden in allen Größen Stück von 50 an Damen
und Herrenhemden Stück von I an 3fach leinene Kragen
für Herren und Damen nur 25 Manschetten 35 Chemäsetts 60 Herren Oberhemden LSeinen Prima Qualität nur 3i2
Kinderhöschen mit Spitzen 40 Kinderhösehen mit Stickereivon 60 an Damenbeinkleider 90 Damen Negligé Jacken
I seidene Herren Cravatten von 10 an Handschuhe
Strümpfe Rüschen das neueste n beste in Corsetts LeinenTaschentücher von 20 5 an Grosse Tisch Servietten 40 3
Reifnleinene abgepasste Damasthandtücher 50 4 Grosse
Damasttischtücher nur 4 Reinleinene Wischtücher 6 Stück
I Staubtücher 3 Stück 50 Secheuertücher 3 Stück 50
Reinwollene Tischdecken nur 2 Gobelin Tischdecken mitSchnur und Quaſten 28 Manilla Tischdecken 1 empfiehlt

Louis Venchel Rathhausgaſſe 16

Marshall s Locomobilen und
Dreschmaschinen

1 wovon über 1000 Satz in Deutſchland arbeiten in jeder Größe vorräthig bei

A Lythall Halle a/S Magdeburger Str 49
Referenzen und Kataloge auf Wunſch gratis und franco

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

I referendar und Lieutenant

berer Arbeit empfiehlt zu nachſtehenden Preiſen Krstlingshemden Stück

Theater in Leiprig
Neues Theater tDienstag Vorletztes Gaſtſpiel des

Frl Jenny v Weber vom Stadt
theater in Nürnberg Undine

Mittwoch 4 Gaſtſpiel des Herrn
G Engels Papageno

Donnerstag Letztes Gaſtſpiel des
Frl Jenny v Weber Die Re
gimentstochter

Unbeſtimmt
onnabend 7 Gaſtſpiel des Herrn
G Engels Papageno

Altes TheaterDienstag 3 Gaſtſpiel des Herrn G
Engels Papageno

Mittwoch Geſchloſſen
z Gaſtſpiel des Herrn

Engels Papageno
Freitag 6 Gaſtſpiel des Herrn G

Engels Papageno
Sonnabend Geſchloſſen

Wetterbeobachtung Bahnhof
Torgau den 18 Juli 10 Uhr Vor
mittags Wind Nordnordoſt ſehr
ſchwach Wetter ſchön Temperatur 150
R Wärme Wolken vereinzelt in derS Schicht Strömung Nordweſt ſchwach
Geſtaltung Nordoſt demzufolge wird
von heute an und mehrere Tage das
ſchönſte Wetter herrſchen hierbei Wind
ſchwach ſich mehr rechts nach Oſten
wenden mehrentheils klarer Himmel
ſein ſo auch die Temperatur eine an
genehme des Morgens etwas kühl bis
zu 9 am Tage nicht 200 R überſteigen
aber auch ebenſo ſind in Folge der
vorhandenen Wolkenſtrömung für die
nächſten Tage Gewitter nicht zu er
warten Vortrag Dienstag den
21 Juli in Belgern

F W Stannebein

FamilienNachrichten
Am 18 Juli ſtarb in Reiboldsgrün

unſer guter Sohn der re Forſr
er Reſerve

tto Niemann
in ſeinem noch nicht vollendeten 26
Lebensjahre
Die trauernden Hinterbliebenen

Um ſtilles Beileid bitten

orſthaus Fleiſcherwerders den 18 Juli 1885
Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht daß geſtern Abend 10 Uhr
unſer lieber Gatte und Vater der

Fabrikdirektor Franz Krüger
in Folge einer kurzen Krankheit nach
vollendetem 42 Jahre in ein beſſeres
Jenſeits verſchieden iſt

Um ſtille Theilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen

Anna Krüger geb Eggert
nebſt 4 Kindern

Oldisleben den 18 Juli 1885
TodesAnzeige

Heute Morgen 4 h Uhr entſchlief
ſanft nach ſechswöchentlichem Leiden
viel zu früh meine liebe treue Gattin
unſere gute ſorgſame Mutter Schwieger
tochter Schweſter und Schwägerin
Bertha Thormann geb Voigt
in ihrem 39 Lebensjahre

reunden und Bekannten widmen
dieſe Trauerkunde mit der Bitte um
ſtille Theilnahme

Löbejün den 17 Juli 1885
Die tranueruden Hinterbliebenen

Jul Thormaun als Gatte
Marie SHelene Jnulius Guſtav

und Paul als Kinder

TodesAnzeige
Nach längerem ſchweren Leiden ent

ſchlief heute Nachmittag 5 Uhr meine
liebe Frau und unſere gute Mutter

Anna geb Sutorins
Teutſchenthal den 16 Juli 1885

A Scholz und Kinder

Fehr rrHeute früh 3 Uhr entſchlief ſanft nach
kurzem aber ſchwerem Krankenlager
unſere geliebte Tochter und Schweſter

Clara Schröder
in ihrem 16 Lebensjahre was wir mit
der Bitte um ſtilles Beileid hierdurch
mittheilen

e aS den 20 Juli 1885
Die trauernden Hinterbliebenen

Dank
Beſten Dank allen welche meinen ver

ſtorbenen Mann den Maurer Auguſt
Ranneberg zu ſeiner letzten Ruhe be
Mat und ſeinen Sarg ſo reich mit

änzen ſchmückten Dank insbeſondere
Herrn Paſtor Hilpert für ſeine trö
ſtenden Worte welche meinem He
lindernder Balſam waren und blei
werden auch dem Kriegerverein für die
dem Entſchlafenen erwieſene letzte Ehre
Möge der gütige Gott alle vor ſo hartem
Verluſt wie er mich betroffen bewahren

Wünſchendorf den 16 Juli 1885
Wittwe Johanne Ranneberg

Für den Inſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Mit Beilagen
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